
Ski alpin: Sebastian Thiele schafft die Qualifikation für die Deutsche Schülermeisterschaft 2015 
 
Vom Donnerstag, dem 29.01. bis Sonntag, dem 01.02.2015 standen für Sebastian Thiele die nächsten 
Rennen im Deutschen Schülercup U16 an. Gut gelaunt ging es am frühen Morgen des 29.01.2015 Rich-
tung Allgäu, denn um 17:30 Uhr war für die Schüler ein offizielles Renntraining angesetzt. Leider war 
dies am Vormittag nicht möglich, weil die Rennstrecke „ausgebucht“ war. Im Hotel mussten wir dann 
erfahren, dass die Sportfreunde aus dem Allgäu gemeinsam mit einigen Auserwählten das Renntraining 
bereits am Vormittag absolviert hatten. Da uns auch keine Absage des Trainings erreichte, warteten wir 
dann am Abend vergeblich auf die geplanten Trainingsläufe. 
 
Schade, dass die gute Idee eines gemeinsamen Trainings der besten Schüler Deutschlands zum wie-
derholten Male nicht stattfand und einzelne Skigaue bei Trainingsläufen auf der späteren Rennpiste of-
fensichtlich systematisch bevorzugt werden. Dabei hätten gerade die Sportler dieser Skigaue diese Be-
vorzugung leistungsmäßig gar nicht notwendig. 
 
Der Sturm am Freitagmorgen machte dann einen Start unmöglich. Für uns ganz ungewohnt – wo standen 
denn die Busse zum Transfer wie am heimischen Fichtelberg? Spätestens da wussten wir – hier läuft es 
ein wenig anders. Um 11:00 konnten dann doch noch die Rennvorbereitungen für den 1. Riesenslalom 
beginnen und wenigstens ein Durchgang erfolgreich abgeschlossen werden. 
 
Sebastian ging mit der wohl minimalsten Saisonvorbereitung den Rennlauf auf der sehr schweren Renn-
strecke am Alpinen Trainingszentrum Allgäu beherzt an und beendete den Lauf auf Platz 18. So lagen 
nun alle Hoffnungen auf den folgenden beiden Tagen um sein Ziel, eine Platzierung unter den besten 15 
zu erkämpfen, umzusetzen. 
 

 
 
Der Samstag war ein Skitag wie aus dem Bilderbuch – Sonnenschein, windstill und 20 cm Neuschnee. 
Das kostete den Sportlern schon so manche Überwindung, da nicht von der Rennpiste zum Powdern 
abzudriften.  
 

 
 



 
 

Sebastian kam gut in den Lauf des Riesenslaloms hinein, jedoch eine kleine Unachtsamkeit im mittleren 
Teilstück wurde ihm zum Verhängnis, rutschte in den tieferen Schnee und verlohr wertvolle Sekunden. 
So lag er nach dem ersten Durchgang nur auf Platz 35. Mit einem ansprechenden 2. Rennlauf konnte er 
sich noch auf den 25. Platz vorkämpfen. 
 
Am Sonntag stand dann ein Slalom auf dem Programm. Sollte es diesmal besser klappen? 
 

 
 
Völlig unbeeindruckt von dem Stangenwald fuhr er den ersten Lauf und lag am Ende auf Platz 11 – eine 
super Ausgangsposition für den 2. Durchgang. Mit einer soliden Leistung erreichte er am Ende den 8. 
Platz und die Qualifikation für die Deutsche Schülermeisterschaft 2015. 
 

 
 
T. Thiele 


